
www.reichenbach-fils.de 13. Januar 2023
Ausgabe 1/2

Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Radball in Reichenbach: Jahresauftakt am 7. Januar 
in der Schulturnhalle mit internationalem U23-Turnier 
und 1. Bundesliga

Bereits um 12 Uhr trafen sich sechs U23-Mann-
schaften zu einem internationalen Turnier.

Als Heimmannschaft startete das Team Reichen-
bach 2 um Torhüter Jan Brezina und Feldspieler 
Felix Thamm.

Nachdem alle Spiele absolviert wurden, waren 
die Mannschaft aus Österreich vom RC Höchst 
sowie die Mannschaft aus Reichenbach punkt-
gleich. Im Entscheidungsspiel konnte der RSV 
Reichenbach 2 das Turnier mit 3:2 für sich ent-
scheiden. Herzlichen Glückwunsch zum Sieg!

Um 18 Uhr dann das Highlight – Auftakt in die 
neue Radball Bundesliga-Saison.

Reichenbach 1 mit Torwart Hendrik Höger und Feldspieler Andreas Rück waren als Aufsteiger 
nicht unbedingt die Favoriten. Die 300 Reichenbacher Zuschauer verwandelten die Schulsporthalle 
in eine Radballfestung. Die vielen Anhänger des RSV Reichenbach feuerten ihr Team mit Andy 
und Henne-Rufen lautstark zu zwei Siegen aus vier Spielen an.

Ein starker Auftakt in die Radball-Bundesliga-Saison 2023 und ein toller Turniersieg der U23 run-
den einen perfekten Spieltag für den RSV Reichenbach ab. Radball ist erstklassig in Reichenbach.
Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten Ausgabe des Reichenbacher Anzeiger.

 
Jan Brezina und Felix Thamm gewannen das Tur-
nier...

 
... und standen ganz oben auf dem Siegertreppchen

 
Voller Einsatz von Andreas „Andy“ Rück und 
Hendrik „Henne“ Höger Fotos: Radsportverein
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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt Reichenbach an der 
Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 Uhr,
Di. – Do. 7 – 16 Uhr,
Fr. geschlossen
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr. geschlossen
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn 
Kerner nach telefonischer Vereinba-
rung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 Uhr,
Mo. 14 – 16 Uhr, Di. 16 – 18 Uhr,
Do. 14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentsch-
ler, Herrn Mayer und Frau Engelhardt 
nach telefonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie 
die zuständige Notfallpraxis - auch ein 
notwendiger Hausbesuch kann ange-
fordert werden.
Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 
Esslingen
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 
18.00 bis 23.00 Uhr, Mi. von 13.00 bis 
23.00 Uhr und Fr. 16.00 - 23.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 23.00 Uhr
Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 
Uhr und an den Wochenenden und 
Feiertagen gilt die zentrale Notfallnum-
mer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständi-
gen Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikum Esslingen 
die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und 
jugendärztliche Notfallpraxis und die 
Notaufnahme für Kinder und Jugend-
liche am Klinikum Esslingen, Hirsch-
landstraße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können 
Patienten ohne Voranmeldung in die 
Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden.

Zahnärzte
Tel. 0761/120 120 00

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 
8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des 
nächsten Tages.

Samstag, 14.01.2023
Apotheke am Markt, Plochingen, 
Marktstr. 21, Tel. 07153 831710

Sonntag, 15.01.2023
Apotheke Jesingen, Kirchheim unter 
Teck (Jesingen), Kirchheimer Str. 21, 
Tel. 07021 59251

Montag, 16.01.2023
Berg‘sche Apotheke, Wernau, Neckar, 
Kirchheimer Str. 97, Tel. 07153 32898

Dienstag, 17.01.2023
Central-Apotheke am Hundertwasser-
bau, Plochingen, Zehntgasse 1, Tel. 
07153 83360

Mittwoch, 18.01.2023
Rathaus-Apotheke, Wendlingen am 
Neckar, Uracher Str. 4, Tel. 07024 
2230
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühl-
str. 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 19.01.2023
Grüne Apotheke, Wendlingen am Ne-
ckar, Unterboihinger Str. 23, Tel. 07024 
51311

Freitag, 20.01.2023
Löwen-Apotheke, Wendlingen am Ne-
ckar, Albstr. 31, Tel. 07024 7363

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr 
Bereitschaft

Samstag, 14.01./Sonntag, 15.01.2023
Flaschnerei Lohri, Baumreute 2, 73730 
Esslingen a. N., Tel. 0711 371186

Bei Redaktionsschluss lagen dem 
Verlag keine Daten vor.
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 Hummel
 Stuttgarter Str. 4
 73262 Reichenbach
 Telefon 9511-0
Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns 
am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Geschäftsführerin: Brigitte Hummel, Telefon 951113
Pflegedienstleitung: Stephanie Schierle, Telefon 951111
Einsatzleitung Hauswirtschaft: Beate Schulz
Telefon 951112
Essen auf Rädern: Sarah Erhard, Telefon 951114
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag,  9:00 – 12:30 Uhr
Montag und Mittwoch,  14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag,  14:00 – 18:00 Uhr
Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald

Begleitung schwerstkranker Menschen und ihrer Angehö-
rigen
Die Mitarbeitenden der Hospizgruppe begleiten Menschen 
auf ihrem letzten Lebensweg. Wir kommen zu Ihnen nach 
Hause, ins Albrecht-Teichmann-Stift nach Reichenbach und 
in die Amalien-Residenz nach Hochdorf und bei Bedarf auch 
ins Krankenhaus. Wir richten uns ganz nach den Bedürfnis-
sen der Einzelnen und verstehen uns als Ergänzung zu den 
medizinischen und pflegerischen Diensten, mit denen wir 
eng zusammenarbeiten. Unser Ziel ist, alles dafür zu tun, 
um dem sterbenden Menschen einen würdevollen Abschied 
zu ermöglichen. Dabei stehen wir auch Angehörigen als 
Gesprächspartner zur Verfügung. Unser Dienst und unsere 
Besuche sind kostenfrei. Gern bieten wir auch eine intensive 
telefonische Begleitung an, wenn andere Wege nicht mög-
lich sind. Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0175 
8396780. Bitte sprechen Sie Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer auf die Mailbox, wir rufen schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Don-
nerstag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am 
Markt, Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Al-
ten Rathaus. Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlo-
sen Angebot sind alle willkommen, unabhängig davon, wie 
lange die Trauer bereits anhält. Geleitet wird die kostenlose 
Veranstaltung von Mitarbeitenden der Trauerbegleitungsgrup-
pe aus Deizisau und Altbach, Plochingen und Reichenbach-
Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 30138867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils und Umgebung e.V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 9:00 - 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr

Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Regelinformation für 2023
Senioren Online Reichenbach/Fils e.V. ist ein Verein, der die 
älteren Generationen an das Internet und die Nutzung von 
PCs und Mobilgeräten heranführt und in der Nutzung aktiv 
unterstützt. Die Beratungs- und Betreuungstätigkeit ist eh-
renamtlich. Für Kurse wird eine Kursgebühr erhoben.
Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und 
Vorträgen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Home-
page https://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem 
Domizil in der Wilhelmstraße 15 in Reichenbach.

 
 Code: SOR

Die Beratungs- und 
Betreuung-Termine sind:
dienstags offene Tür 
von 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags offene Tür 
von 15:00 - 18.00 Uhr
Unsere Telefonnummer lautet: 
07153 550696 (Telefon ist nur während 
der Vereinsöffnungszeiten besetzt.)
Unsere E-Mail-Adresse lautet: 
sor.ev@t-online.de
Die E-Mails werden zu den Öffnungs-
zeiten der „Offenen Tür“ beantwortet.

Aktuelles aus SOR für KW 3/23
Das SOR Vereinsheim ist geöffnet. 
Bei Infektionskrankheiten gehören wir alle zur Gruppe der 
„Gefährdeten“. Wir bitten Sie, zur eigenen Sicherheit und 
mit Rücksicht auf die anderen Besucher des Vereinsheimes, 
die Hygiene-/Abstandsregeln einzuhalten und bei engeren 
Kontakten eine FFP2-Maske zu tragen.
Öffnungszeiten des Vereinsheimes
Di.,  17.01,  10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do.,  19.01.,  15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Vorträge
Di., 17.01., 10.00 Uhr – 10.50 Uhr Multimedia in Windows 11  
(Bernhard).
Der Vortrag findet online statt. 
Do., 19.01., 15.00 Uhr – 15.50 Uhr Multimedia in Windows 11  
(Bernhard)
Der Vortrag findet in Präsenz im Schulungsraum statt, wird 
aber auch online übertragen. 
Den Link für die Online-Anmeldung entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage (https://sor-fils.de)
Tipps der Woche
Multimedia in Windows 11
Windows enthält bereits in der Grundausstattung eine um-
fangreiche Auswahl an Multimedia-Programmen, die es lohnt 
sich anzuschauen, bevor man sich für weitere kostenfreie 
oder kostenpflichtige Programme entscheidet. 
Der Vortrag stellt die Programme für die Bild- und Videobe-
arbeitung kurz vor.
Wann ist ein neues Smartphone sinnvoll?
Einer der offensichtlichsten Gründe, sich ein neues Smartpho-
ne zu kaufen, ist, wenn es erkennbare Beschädigungen auf-
weist. Ein gebrochenes Display zu tauschen ist nicht selten 
gleich teuer oder sogar teurer, als sich ein neues Smartphone 
zu kaufen. Soll es ein neues Gadget sein? Dann kann man 
einerseits 1.000 Euro und mehr investieren. Andererseits geht 
es aber auch deutlich preiswerter. Dann nämlich, wenn man 
für eines der aktuell besten Smartphones für unter 500 Euro 
entscheidet. Top-Hardware bekommst man dann nämlich 
trotzdem. Egal, welche Hersteller: Man hat in der Preisklasse 
zwischen 400 und 500 Euro die Auswahl zwischen vielen 
hochinteressanten Smartphone-Modellen. Denn es muss nicht 
immer absolute High-End-Ware sein, um ein gutes Smartpho-
ne nutzen zu können. Wer beim Smartphone-Kauf viel Geld 
sparen will, sollte in jedem Fall einen Blick auf die Vorjah-
resmodelle der etablierten Hersteller werfen. Die ehemaligen 
Flaggschiffe bieten High-End-Technik, wenn auch oft nicht 
auf dem allerneuesten Stand. Dafür kosten die Top-Modelle 
teilweise die Hälfte der unverbindlichen Preisempfehlung zum 
Marktstart. Jahr für Jahr versuchen die Smartphone-Hersteller 
ihre Nutzer mit neuen Modellen zu überzeugen. Das gelingt 
mal gut, mal nicht so gut.
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Fairkauf Reichenbach

Wir hoffen und wünschen Ihnen, dass Sie gut in das Jahr 
2023 gestartet sind! Wie versprochen, sind wir auch 2023 
wieder regelmäßig auf dem Reichenbacher Wochenmarkt mit 
fair produzierten und fair gehandelten Produkten vertreten. 
Am Samstag, den 14. Januar, freuen wir uns, wenn Sie wie-
der vorbeikommen und einkaufen. Und wenn Sie sich über 
die Produkte und den fairen Handel allgemein informieren 
möchten, können Sie uns gerne ansprechen.
Wir wünschen allen Gesundheit, Erfolg und Glück für das 
Jahr 2023.
Wir sehen uns – wenn Sie wollen – am Samstag, den 14. 
Januar, auf dem Reichenbacher Wochenmarkt.

Jehovas Zeugen

Samstag, 14. Januar, 18.00 – 19:45 Uhr (in Präsenz und als 
Videokonferenz)
Vortrag: „Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft“
Donnerstag, 19. Januar, 19.00 – 20.45 Uhr (in Präsenz und 
als Videokonferenz)
Ebersbach, Gottlieb-Haefele-Str. 18 – Alle Zusammenkünfte  
öffentlich.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen 
möchte, kann einen Zugang telefonisch unter 07163-534491 
erfragen. Weitere Hinweise und Informationen sowie das kom-
plette Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet 
man auf jw.org.

Mitteilungen

Berufliche Schulen im Landkreis Esslingen 
bieten im Januar Infotage
Wie soll es nach der Schule weitergehen? Die acht Berufli-
chen Schulen im Landkreis Esslingen laden zwischen dem 
12. und 28. Januar Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern 
zu Infoveranstaltungen ein. Vor Ort kann man sich frühzei-
tig über die breitgefächerten Bildungsangebote informieren 
und aus erster Hand beraten lassen.
Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern stehen nach dem 
Schulabschluss oft vor der schwierigen Entscheidung über 
den weiteren Bildungsweg. Welche Schule passt zu den 
Leistungen und Interessen? Wo gibt es welche Schulab-
schlüsse und Entwicklungsmöglichkeiten? Die acht Berufli-
chen Schulen an den drei Standorten Esslingen am Neckar, 
Nürtingen und Kirchheim unter Teck bieten eine breite Pa-
lette an Bildungsmöglichkeiten für den zukünftigen Beruf 
oder ein Studium an. Sie sind in gewerblich-technische, 
kaufmännische und hauswirtschaftlich-pflegerische Schulen 
gegliedert, untereinander eng vernetzt und bieten eine qua-
litativ hochwertige Ausbildung an.
Die möglichen Abschlüsse reichen vom Hauptschulabschluss 
über die duale und schulische Berufsausbildung bis hin zum 
Abitur. Nach einem Hauptschulabschluss bietet der erfolg-
reiche Besuch der zweijährigen Berufsfachschule einen mitt-
leren Bildungsabschluss. Mit der Mittleren Reife besteht die 
Möglichkeit an einem beruflichen Gymnasium die Allgemeine 
Hochschulreife zu absolvieren. In den Beruflichen Gymnasi-
en finden sich unter anderem die Richtungen Agrarwissen-
schaften, Technik, Mechatronik und Umwelttechnik sowie 
Gestaltungs- und Medientechnik, Wirtschaft oder Ernährung 
und Sozialwissenschaften. Das Abitur an einem Beruflichen 
Gymnasium ermöglicht das Studium aller Studiengänge. Es 
ist, wie die anderen Abschlüsse auch, dem Abschluss an 
einer allgemeinbildenden Schule gleichwertig. Neben einer 
vertieften Allgemeinbildung und einem Schulabschluss ver-
mitteln die beruflichen Schulen berufsfachliche Kenntnisse 
und bereiten auf eine berufliche Ausbildung vor.

Infoveranstaltungen an Beruflichen Schulen des Landkrei-
ses Esslingen:
12.01.2023, 18 bis 21 Uhr:  Fritz-Ruoff-Schule, Nürtingen
16.01.2023 18 bis 20 Uhr:   John-F.-Kennedy-Schule, 

Esslingen am Neckar
17.01.2023 ab 18 Uhr:   Albert-Schäffle-Schule,  

Nürtingen
18.01.2023 16 bis 19.30 Uhr:   Käthe-Kollwitz-Schule,  

Esslingen am Neckar
19.01.2023 16.30 bis 20 Uhr:   Jakob-Friedrich-Schöllkopf-

Schule,
Kirchheim unter Teck
20.01.2023 16 bis 19 Uhr:   Friedrich-Ebert-Schule,  

Esslingen am Neckar
21.01.2023 10 bis 14 Uhr:   Max-Eyth-Schule,  

Kirchheim unter Teck
28.01.2023 9 bis 13 Uhr:   Philipp-Matthäus-Hahn-Schu-

le, Nürtingen

Online-Infoveranstaltung zur Verbraucher-
insolvenz am 19. Januar mit Anmeldung
Am 19. Januar 2023 um 09.30 Uhr bieten die Schuldner-
beratungsstellen des Kreisdiakonieverbands, des Deutschen 
Roten Kreuzes und des Landratsamtes Esslingen eine In-
formationsveranstaltung zum Thema Verbraucherinsolvenz-
verfahren an.
Für viele überschuldete Menschen bietet das Verbraucherin-
solvenzverfahren eine Chance, wieder schuldenfrei einen 
Neuanfang starten zu können. Das seit einiger Zeit neu 
geregelte Verfahren dauert nur noch drei Jahre, statt bisher 
bis zu sechs Jahren.
Bei der Veranstaltung bekommt man Informationen über 
die Voraussetzungen für das Verbraucherinsolvenzverfahren, 
über den Verfahrensablauf genauso wie über mögliche Hür-
den, die zu meistern sind und über Kosten, mit denen man 
rechnen muss. Die Infoveranstaltung wird online übertragen 
und kann von zuhause verfolgt werden. Dazu werden eine 
stabile Internetverbindung und ein PC oder mobiles Gerät 
benötigt sowie eine E-Mailadresse, an die die Teilnahmein-
formationen übersendet werden.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung ist bis 
spätestens einen Tag vor der Veranstaltung möglich beim 
Landratsamt Esslingen, an E-Mail: Schuldnerberatung@LRA-
ES.de oder
Telefon: 0711-3902-42696. Nach Eingang der Anmeldung 
werden die Zugangsdaten übermittelt.

Jubiläum 2023: Veranstaltungsprogramm und 
Mehrwertaktionen für alle
Im kommenden Jahr feiert der Landkreis Esslingen 50-jäh-
riges Bestehen, die Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 
wurde vor 175 Jahren aus der Taufe gehoben. Die runden 
Jubiläen feiern die beiden gemeinsam, mit einem Veranstal-
tungsjahr voller Programmpunkte und Mehrwertaktionen.
Eine OP an Gummibärchen oder lieber am Schulband-Con-
test teilnehmen? Im Freilichtmuseum Beuren lustwandeln 
oder lieber mit Gummistiefeln über den Kompostierungs-
platz marschieren? Die beiden Jubilare machen gemeinsame 
Sache und haben einiges für die Menschen im Landkreis 
Esslingen vorbereitet. „Uns erwartet ein Jubiläumsjahr mit 
spannenden Ein- und Ausblicken, mit Vorträgen, Mitmach-
aktivitäten, gemeinnützigen Projekten und Mehrwertaktionen 
in jeder Woche“, sagt Landrat Heinz Eininger.
„Wir haben eine symbiotische Beziehung“, erklärt Burkhard 
Wittmacher, der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkas-
se Esslingen-Nürtingen, zum Verhältnis von Landkreis und 
Kreissparkasse. Der Landkreis ist nicht nur der Träger der 
Kreissparkasse. Die Jubilare eint das Ziel, das Gemeinwohl 
der Menschen hier vor Ort zu stärken.
Darum hat die Kreissparkasse vorgesehen, in jeder der 44 
Städte und Gemeinden jeweils ein gemeinnütziges Projekt in 
Kooperation mit den Rathäusern zu verwirklichen. Darüber 
hinaus wird es in jeder einzelnen Kalenderwoche eine Mehr-
wertaktion für die Menschen hier vor Ort geben.
Das Veranstaltungsprogramm
Landrat Eininger und Sparkassen-Chef Wittmacher blicken 
voll Vorfreude und Spannung aufs Jubiläumsjahr: „Machen 
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Sie sich auf und erkunden Sie den Landkreis neu, schauen 
Sie hinter die Kulissen und lernen Sie dabei die Kreisspar-
kasse als auch das Landratsamt mit seinen Aufgaben und 
Einrichtungen kennen.“
Den Jubiläumsauftakt bildet ein Neujahrskonzert am 13. 
Januar mit der Big Band der Thelma Yellin Highscool aus 
Givatayim. Mit diesem wird gleichzeitig das 40-jährige Be-
stehen der Partnerschaft zwischen der israelischen Stadt 
und dem Landkreis gewürdigt.
Das Kreisarchiv geht mit der Vortragsreihe „Geschichte und 
Gegenwart“ auf eine Tour durch vier Städte des Landkrei-
ses. Deren Auftakt ist am Freitag, 3. Februar im Haus der 
Kunden der KSK in Esslingen.
Am 17. Mai findet ein Festakt in Wernau statt. Festredner 
sind Innenminister Thomas Strobl und Sparkassenverbands-
präsident Peter Schneider.
Die medius KLINIKEN öffnen ihren Standort in Nürtingen 
am Sonntag, 18. Juni. Der bis dahin fertig gestellte Anbau, 
in dem sich unter anderem Operationssäle befinden, steht 
hier im Fokus des Tags der offenen Tür. Geplant sind zu-
dem medizinische Fachvorträge und Kooperationen, wie die 
mit dem Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB): „Abfallwirtschaft und 
Wertstofftrennung im Körper“.
Freien Eintritt im Freilichtmuseum Beuren gibt es am Sonn-
tag, den 9. Juli, anlässlich eines Festes für die Bürgerinnen 
und Bürger.
Der AWB, der im kommenden Jahr 30 Jahre besteht, öffnet 
am Samstag, 15. Juli seine drei Deponien und Entsorgungs-
stationen zur Besichtigung.
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres wird das Landespoli-
zeiorchester Baden-Württemberg am Samstag, 2. Dezember, 
ein Konzert in Esslingen geben. Auch das junge Publikum 
darf daran teilhaben: am Vortag werden Schulklassen vor-
mittags zur Generalprobe eingeladen, bei der die Kinder den 
Profi-Musikerinnen und Musiker mit ihren Fragen löchern 
und ihnen ganz genau auf die Finger schauen dürfen.
Die Jubiläumsaktivitäten der Kreissparkasse runden das 
Programm 2023 ab
Auf Grund der aktuellen Rahmenbedingungen konzentriert 
sich die Sparkasse stark darauf, für die Kundinnen und 
Kunden, für die Kommunen im Landkreis und für die Men-
schen, die hier leben, Mehrwerte zu schaffen. Gemeinsam 
mit den Partnern, den Vereinen und diversen Einrichtungen 
im Landkreis ist ein attraktiver Mix aus diversen Angeboten 
und Mehrwerten gelungen.
Ein Highlight der Jubiläumsveranstaltungen wird neben ei-
nem feierlichen Empfang der Kreissparkasse, der voraus-
sichtlich im Juni stattfinden wird, eine Veranstaltung mit dem 
Schauspieler, Moderator, Entertainer und Kabarettist Harald 
Schmidt sein. Am 23. März werden die langjährige ARD-
Moderatorin Bernadette Schoog und der Entertainer Harald 
Schmid unter dem Motto „Schmidt. Schoog. Schampus.“ 
im Neckar-Forum Esslingen über die Medienwelt, kuriose 
Erlebnisse und interessante Begegnungen plaudern.
Internetseite Jubiläum 2023
Alle Veranstaltungen, Mitmachaktionen und Gewinnspiele fin-
den sich auf einer eigens eingerichteten Webseite: www.
jubilaeum2023.de Diese wird am 31. Dezember online ge-
hen. Dort gibt es eine Übersicht aller Veranstaltungen, de-
taillierte Informationen zu den Terminen, gegebenenfalls ein 
Anmeldeformular, Impressionen der Aktionen, Verlinkungen 
zu teilnehmenden Einrichtungen sowie digitale Beteiligungs-
formate.
Auf dieser Webseite werden ab Januar Geschichten rund 
um die Sparkasse – von der Gründung im Jahr 1848 in 
Nürtingen – bis ins hier und jetzt zu lesen sein. Unter dem 
Motto „52 Geschichten in 52 Wochen“, wird in jeder Kalen-
derwoche eine neue Story aus der Kreissparkasse auf der 
Jubiläumshomepage veröffentlicht. Zahlreiche Meilensteine, 
die oft die gesamte Finanzbranche und manches Mal auch 
nur die Sparkasse verändert haben, werden präsentiert.
Aber nicht nur Ereignisse, die die Kreissparkasse geprägt 
haben, werden veröffentlicht. Auch der Landkreis hat viel 
Spannendes zu bieten. Ausgewählte Berichte aus dem Ju-
biläumsbuch werden unter der Rubrik „Die Jubilare / 50 
Jahre Landkreis Esslingen“ veröffentlicht. Der erste Beitrag 
wird das Interview von Landrat Heinz Eininger und Burkhard 
Wittmacher sein, in dem die Beziehung zwischen Landkreis 
und Sparkasse, erläutert wird.

Projekt „Für einen lebenswerten Landkreis“
Ganz oben auf der Prioritätenliste steht ein gemeinsames 
Projekt mit den 44 Kommunen aus dem Landkreis. Unter 
dem Motto „Für einen lebenswerten Landkreis“ kann jede 
Stadt und Gemeinde ein besonders innovatives Vorzeigepro-
jekt, zum Beispiel im Klimaschutz, der Bildung oder anderen 
Bereichen einreichen. Die Kommunen sind in der Ausgestal-
tung grundsätzlich frei. Jede Stadt und Gemeinde bekommt 
für die Aktion einen Betrag in Höhe von 5.000 Euro zur 
Verfügung gestellt. Eine Jury, bestehend aus Mitgliedern des 
Verwaltungsrats und des Kuratoriums der Kreissparkasse 
unter dem Vorsitz von Landrat Heinz Eininger, wird die bes-
ten Projekte bewerten. Herausragende Projekte werden mit 
einem Gesamtpreisgeld in Höhe von 500.000 Euro dotiert.
Mit dieser Aktion unterstützt die Kreissparkasse gezielt die 
vielfältigen Aktivitäten der Kommunen im Landkreis und de-
ren Engagement für die Menschen, die hier leben.
Auf der Jubiläumswebseite befindet sich auch ein Mehrwert-
Programm. Unter der Rubrik „Verlosungen“ dreht sich viel 
um die Zahl „175“: In 52 Wochen werden unterschiedliche 
Preise verlost, zum Beispiel 175 Eintrittskarten für das „Kino 
auf der Burg“ in Esslingen, 175 Karten für das Sommer-
nachtskino in Kirchheim, Freikarten für das Rennwochenen-
de beim Motocross in Aichwald im Wert von 175 Euro, 175 
Einkaufsgutscheine für die Geschäfte des Cityrings Nürtin-
gen, so vier von 52 Preisen im Jubiläumsjahr 2023.
Aktion „WirWunder-Orte“
Die WirWunder-Orte sind die großen, aber auch kleinen 
Orte im Landkreis. Vom Freilichtmuseum in Beuren bis zum 
Alten Rathaus in Esslingen. Von der Burg Neuenriet am 
Ortsende von Altbach bis zum Feuerwerksfestival Flammen-
de Sterne im Scharnhauser Park. Teilnehmende machen an 
einem der WirWunder-Orte ein Selfie und senden diesen 
über die Jubiläumswebseite ein. Den Anmeldungslink zur 
Aktion „WirWunder Orte“ finden Interessenten unter www.
jubilaeum2023.de/WirWunder-Orte Sie erhalten dann einen 
Gutschein für die Spendenplattform WirWunder im Wert von 
17,50 Euro. Dieser kann für ein Projekt eingelöst werden. 
Für diese Aktion werden maximal 75.000 Euro zur Verfügung 
gestellt (gültig für das Jubiläumsjahr 2023). Im gesamten 
Aktionszeitraum 2023 können pro Person zwei Selfies mit 
WirWunder-Orten eingereicht werden.
Das Buch zum Jubiläum
Das Buch „50 Jahre Landkreis Esslingen – 175 Jahre Kreis-
sparkasse EsslingenNürtingen“ ist im Buchhandel zum Preis 
von 24,90 Euro erhältlich. ISBN 978-3-933235-27-5

Schnittgut aus Obstwiesen liefert Energie
21 Gemeinden im Landkreis Esslingen richten extra  
Sammelplätze ein
Über 9.500 Hektar Streuobstwiesen im Landkreis Esslin-
gen wollen gepflegt werden. Diese Arbeit vieler engagierter 
Privatpersonen und Vereine wollen der Landkreis, der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb sowie Städte und Kommunen gemein-
sam im Rahmen des Projekts „Energetische Nutzung von 
Obstbaumschnittholz“ weiter unterstützen und zugleich eine 
wichtige Energieressource nutzbar machen. Im Rahmen des 
Projektes werden zur Obstbaum-Schnittsaison zusätzliche 
Sammelplätze für das Schnittgut eingerichtet, welches dann 
vor Ort gehäckselt wird und anschließend in einem Holz-
heizkraftwerk energetisch verwertet wird. Im ersten Quartal 
2023 werden wieder 21 Städte und Gemeinden mitmachen 
und extra Sammelplätze in Kooperation mit dem Landkreis 
ausweisen, die ersten öffnen bereits im Januar. Insgesamt 
können 30 dieser zusätzlichen Sammelplätze angeboten 
werden.
Das seit mehreren Jahren laufende Projekt ist ein voller 
Erfolg. So konnten beispielsweise im Jahr 2022 auf den 30 
Sammelplätzen von Mitte Februar bis Anfang April 8.200 
Kubikmeter Holzhackschnitzel erzeugt werden. Durch die 
energetische Verwertung im Holzheizkraftwerk Scharnhäuser 
Park konnten damit mehr als eine dreiviertel Million Liter 
Heizöl eingespart werden. Außerdem hat die Einrichtung 
der vorübergehenden Sammelplätze viele Obstbaumbesitzer 
ermutigt, ihre Bäume wieder bzw. weiter zu schneiden und 
so einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Kulturlandschaft 
zu leisten.
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An den extra Sammelplätzen können die Wiesenbewirtschaf-
ter ihr geschnittenes Obstbaumholz für drei bis vier Wochen 
abliefern. Das spart die oft längeren Wege zur Grünschnitt-
sammelstelle oder Kompostierungsanlage mit festen Öff-
nungszeiten. Zu diesen Stellen gehört weiterhin das Schnitt-
gut von immergrünen Sträuchern, Gartengrünschnitt sowie 
nicht verholztes Material, weil diese Arten von Grünschnitt 
für die energetische Verwertung nicht geeignet sind. Sie 
würden bei den extra Sammelplätzen Probleme in der Ver-
arbeitung verursachen und möglicherweise ein Aus für das 
Projekt „Energetische Nutzung von Obstbaumschnittholz“ 
bedeuten.
Nähere Informationen zu den örtlichen Sammelstellen für 
Obstbaumschnitt und deren Sammelzeiträume gibt es auf 
der interaktiven Kreiskarte auf www.landkreis-esslingen.de 
unter Bürgerservice, Kreiskarten von A - Z.

Sielminger Kartoffeltag am 18. Januar
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen lädt alle 
Kartoffelanbauer am Mittwoch, 18. Januar 2023 um 13.30 
Uhr zum Kartoffeltag nach Filderstadt-Sielmingen ein. Der 
Kartoffeltag findet in diesem Jahr neu in der Gemeindehalle 
Sielmingen, Wielandstraße 4 statt. Die Veranstaltung kann 
als zweistündige Fortbildung im Pflanzenschutz bescheinigt 
werden.
Beim Kartoffeltag wird Hans-Jürgen Meßmer vom Landwirt-
schaftlichen Technologiezentrum Augustenberg über die „He-
rausforderungen im Kartoffelanbau im Rahmen des Klima-
wandels“ referieren. Heiko Höllmüller vom Beratungsdienst 
Kartoffelanbau, Heilbronn, wird zum Thema „Low-Input? – 
Verschiedene Sorten und die dazu passende Düngestrategie 
im Speisekartoffelanbau“ Wissenswertes erläutern. Es wird 
um die Kartoffelqualität, die korrekte Wahl der Pflanzabstän-
de, die Stickstoffeffizienz, den Sinn von Blattdüngern, die 
Fruchtfolge und das „System Boden“ gehen.
Wer eine Bescheinigung benötigt, wird um Anmeldung bis 
zum 16. Januar 2023 gebeten per E-Mail Landwirtschaft-
samt@lra-es.de mit Angabe von Name, Anschrift und Ge-
burtsdatum oder per Telefon Nummer 0711 3902 - 44332. 
Für die Bescheinigung wird eine Gebühr in Höhe von fünf 
Euro erhoben, die vor Ort zu bezahlen ist.

Agentur für Arbeit - Jobcenter Landkreis Ess-
lingen: Bürgergeld seit 1. Januar 2023 – Erhö-
hung des Regelbedarfs erfolgt automatisch

Zum Jahreswechsel hat das Bürgergeld das Arbeitslosen-
geld II und das Sozialgeld ab – die Leistungen laufen aber 
ganz normal weiter. Die ab Januar 2023 erhöhten Regelbe-
darfe werden pünktlich und automatisiert ausgezahlt. An-
lässlich der Einführung des Bürgergeldes muss kein neuer 
Antrag gestellt werden. Endet jedoch der laufende Bewilli-
gungsabschnitt, ist – wie bereits in der Vergangenheit – ein 
Weiterbewilligungsantrag zu stellen.
Erhöhte Regelsätze
Der Regelsatz erhöht sich für Alleinstehende zum 1. Januar 
2023 auf 502 Euro, für Paare je Partner auf 451 Euro. Für 
nichterwerbstätige Erwachsene unter 25 Jahren im Haushalt 
der Eltern steigt der Betrag auf 402 Euro, für Jugendliche 
von 14 bis 17 Jahren auf 420 Euro, für Kinder von 6 bis 13 
Jahren auf 348 Euro und für Kinder unter 6 Jahren auf 318 
Euro. Die Bescheide der Jobcenter werden im Hinblick auf 
die rechtlichen Änderungen sowie die Bezeichnung Bürger-
geld angepasst – behalten aber im Wesentlichen zunächst 
ihre bekannte Gestalt.
Neue Vermögensfreibeträge und Karenzzeiten
Alle Anträge, deren Bewilligungszeiträume bis einschließ-
lich 31.12.2022 beginnen, unterfallen dem aktuell geltenden 
Recht mit dem pandemiebedingt vereinfachten Zugang zur 
Grundsicherung. Vermögen gilt in diesen Fällen ab einer 
Höhe von 60.000 Euro für die erste Person in der Bedarfs-
gemeinschaft und 30.000 Euro für jede weitere Person als 

erheblich. Ab einem Bewilligungsbeginn in 2023 kommen die 
neuen Regelungen bzw. Beträge zum Tragen: Während der 
Karenzzeit bleiben 40.000 Euro für die erste Person der Be-
darfsgemeinschaft unberücksichtigt. Für jede weitere Person 
bleiben jeweils 15.000 Euro unangetastet. Nach Ablauf der 
Karenzzeit beträgt das Schonvermögen 15.000 Euro für jede 
in der Bedarfsgemeinschaft lebende Person. Unterkunftskos-
ten werden während der Karenzzeit in tatsächlicher Höhe 
anerkannt. Heizkosten unterfallen nicht der Karenzzeit und 
werden grundsätzlich nur in angemessener Höhe anerkannt.
Leistungsminderungen bis maximal 30 Prozent
Das Sanktionsmoratorium endet zum Jahreswechsel und 
die Leistungsminderungen – so heißen die Sanktionen in 
Zukunft – werden neu geregelt: Bei einem Meldeversäumnis 
wird der Regelbedarf um 10 Prozent für einen Monat gemin-
dert. Bei den Pflichtverletzungen erfolgen die Minderungen 
gestaffelt. Beim ersten Verstoß 10 Prozent für einen Monat, 
20 Prozent für zwei Monate beim wiederholten Verstoß so-
wie 30 Prozent für drei Monate ab dem dritten Verstoß.
Ergänzender Hinweis: Nur ca. 3 Prozent der erwerbsfähigen 
Leistungsberechtigten wurden in der Vergangenheit durch-
schnittlich mit mindestens einer Sanktion belegt.
Auf der Homepage des Jobcenters Landkreis Esslingen fin-
den Sie weiterführende Informationen. Unter anderem ein 
sogenanntes Factsheet, das alle wichtigen Informationen auf 
zwei Seiten enthält. Anträge und Anliegen an das Jobcenter 
können unter www.jobcenter-ge.de/Jobcenter/Esslingen auf 
elektronischem Weg erfolgen.
Hintergrund: Jobcenter und Bürgergeld
Im November 2022 bezogen im Landkreis Esslingen 21.783 
Menschen in 11.396 Bedarfsgemeinschaften Leistungen 
nach dem Sozialgesetzbuch II (SGBII). Mehr als zwei Drit-
tel der Regelleistungsberechtigten waren erwerbsfähig 
(15.403). 6.380 zählten als nicht erwerbsfähige Leistungs-
berechtigte. Nichterwerbsfähige Leistungsberechtigte sind 
vor allem Kinder unter 15 Jahren.
Das Bürgergeld wird von den Jobcentern ausgezahlt. Die 
Jobcenter unterstützen auch bei der Suche nach Arbeits- 
oder Ausbildungsplätzen und fördert mit Qualifizierung und 
Weiterbildung den (Wieder)Einstieg in Beschäftigung.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Es schneit!
Hurra! Hurra! Es ist so weit!
Schaut hinaus!
Es schneit! Es schneit!
Kinder jubeln hoch entzückt
Flockenwirbel sie beglückt
Sie können kaum erwarten
die Schneeballschlacht zu starten
Ist die Schule endlich aus
stürmen sie sogleich hinaus
freuen sich auf Winterspaß
Auf Frau Holle ist Verlass!
Brigitte Thiessen

Ein neues Jahr
Mit frischem Schwung
ins neue Jahr
Leben ist wunderbar
Alten Ärger
lass zurück
Fürs neue Jahr
glaub an dein Glück
Brigitte Thiessen
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Wir gratulieren zum Geburtstag

14.01., 75 J.: Dr. Gerhard Rein, Hohenstaufenstr. 5
15.01., 80 J.: Elfriede Messner, Schillerstr. 31
17.01., 70 J.: Helga Baier, Bismarckstr. 37
18.01., 85 J.: Florian Spielmann, Ulmer Str. 21
18.01., 75 J.: Lothar Weil, Weinbergstr. 80
20.01., 70 J.: Ruth Banzhaf-Schulz, Danziger Str. 43

Aus dem Standesamt

Beim Standesamt Reichenbach an der Fils wurden in den 
letzten Wochen folgende Personenstandsfälle eingetragen:
Eheschließungen
Am 15.12.2022 in Reichenbach an der Fils
Niklas Thomas und Sandra Thomas, geb. Schubert
Am 20.12.2022 in Reichenbach an der Fils
Antonio Locicero und Monja Severina Locicero 
geb. Musacchio, Blumenstraße 51

Geburten
Am 10.12.2022 in Reichenbach an der Fils
Finja Marie
Tochter von Katharina und Stefan Bolz, Hauptstraße 5/5

Sterbefälle
Am 11.12.2022 in Reichenbach an der Fils
Gudrun Maria Fahrion, Hansenstraße 10, Husum

Veröffentlichung von Personenstandsfällen im Reichen-
bacher Anzeiger
Möchten Sie, dass eine auswärtige Geburt, eine Eheschlie-
ßung oder ein auswärtiger Sterbefall im Reichenbacher An-
zeiger veröffentlicht wird?
Dann kann dies entweder persönlich beim Standesamt Rei-
chenbach an der Fils (BürgerBüro) beantragt werden oder 
Sie laden auf unserer Homepage www.reichenbach-fils.de 
(Rathaus/Formulare) das entsprechende Formular herunter.

Öffnungszeiten Rathaus

Aus Energieeinspargründen gelten nach wie vor die folgen-
den Öffnungszeiten:

Rathaus allgemein:
Mo. 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Di. bis Do. 8.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr
Fr. geschlossen

BürgerBüro:
Mo. 9.00 – 19.00 Uhr
Di. bis Do. 7.00 – 16.00 Uhr
Fr. geschlossen

Partnerschaftswochenende in Sainte-Savine  
vom 12. bis 14. Mai 2023

Nachdem in den vergangenen Jahren coronabedingt keine 
offiziellen Austauschbesuche möglich waren, soll dieses Jahr 
der 35. Geburtstag der Partnerschaft zwischen Reichenbach 
und Sainte-Savine gefeiert werden.

Für das Wochenende
Freitag, 12. Mai bis Sonntag,14. Mai 2023

ist daher ein offizielles Treffen in Sainte-Savine geplant.
Die Gemeindeverwaltung freut sich, bekannte, aber natürlich 
auch neue Gesichter in der Partnerschaftsfamilie zu begrü-
ßen.
Interessierte, die an der Busfahrt nach Sainte-Savine teil-
nehmen und sich künftig in der Partnerschaft engagieren 
möchten, sollten sich bei Sabine Weidenbacher-Richter im 
Hauptamt der Gemeinde melden (weidenbacher-richter@
reichenbach-fils.de). Französischkenntnisse sind nicht zwin-
gend erforderlich.
Auch falls neue Kontakte auf Schul- bzw. Vereinsebene 
angedacht werden, freut sie sich über eine entsprechende 
Meldung oder Anfrage.

Duschen in den kommunalen Sporthallen  
wieder möglich

Nachdem seit Ende September letzten Jahres Duschen zur 
Vermeidung einer Gasmangellage weder während des Spiel- 
noch während des Trainingsbetriebs in der Brühlhalle bzw 
der Schulsporthalle möglich war, hat Bürgermeister Bern-
hard Richter am vergangenen Montag angeordnet, dass 
die Duschen wieder bereitgestellt werden. Allerdings dauere 
es noch, bis die Duschen ohne Legionellengefahr wieder 
einsatzbereit sind. Damit reagiert die Gemeindeverwaltung 
auf den jüngsten Lagebericht der Bundesnetzagentur vom 
Wochenende. In der aktuellen Einschätzung heißt es dort: 
„Die Gasversorgung in Deutschland ist stabil. Die Versor-
gungssicherheit ist gewährleistet. Insgesamt bewertet die 
Bundesnetzagentur die Lage als weniger angespannt als zu 
Beginn des Winters. Eine Gasmangellage in diesem Winter 
wird zunehmend unwahrscheinlich.“

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
)51-5005.leT(orüBregrüBdnu-sniereV,nehcriK

allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)Reichenbach an der Fils
Telefon 0 71 53 5005-0

www.reichenbach-fils.de post@reichenbach-fils.de

 
 

  

Mo. 9-19 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr
Fr. geschlossen

Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr
Di.-Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. geschlossen

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung

Bitte wenden Sie sich bei Wasserrohrbrüchen direkt an 
den Bereitschaftsdienst der Wasserversorgung, Telefon-
nummer 0172 7213122.
Die Rufbereitschaft wird in der KW 40, 43, 46, 49, 52 
von den Stadtwerken Esslingen übernommen. Die Rufbe-
reitschaftsnummer ändert sich dadurch nicht.
Wir bitten hierbei um Beachtung.

Grünschnitt-Sammelplatz Rinnenwiesen am Feldweg 
nach Ebersbach

November bis März
Mittwoch,  14:00 – 16:00 Uhr
Samstag,  10:00 – 14:00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof
Mittwoch,  15:00 – 17:30 Uhr
Samstag, 9:00 – 12:00 Uhr

Schrott und Sperrmüll: siehe Müllkalender 2023
Restmüll 2-wöchentlich  Freitag, 20.01.2023
Restmüll 4-wöchentlich  Freitag, 20.01.2023
Biotonne 2-wöchentlich  Freitag, 13.01.2023
Gelbe(r) Tonne/Sack Montag, 16.01.2023
Papiertonne Donnerstag, 09.02.2023
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Bürgermeister Bernhard Richter verwies jedoch anlässlich 
der jetzigen Rücknahme der Schließung der Duschen dar-
auf, dass laut Bundesnetzagentur die Verschlechterung der 
Sitauation generell nicht ausgeschlossen werden könne und 
ein sparsamer Gasverbrauch weiter oberste Prämisse sei. Er 
appellierte deshalb an die Bürgerinnen und Bürger, in ihren 
Bemühungen Energie zu sparen, nicht nachzulassen. Aktuell 
sind derzeit nur die Vereine und Schulen Nutznießer dieser 
Entscheidung. Das Rathaus bleibt weiterhin aus Energie-
spargründen freitags geschlossen – auch die Temperaturen 
bleiben dort gedrosselt.

Landesfamilienpass: Gutscheinkarte 2023

Inhaber eines Landesfamilienpasses können ab sofort die 
Gutscheinkarte 2023 abholen. Es genügt hierzu die Vorlage 
des vorhandenen Landesfamilienpasses.
Unter folgenden Voraussetzungen können Familien einen 
Landesfamilienpass erhalten:
•	 Familien, die mit mindestens drei kindergeldberechtigen-

den Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben;
•	 Ein-Eltern-Familien, die mit mindestens einem kindergeld-

berechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
•	 Familien, die in häuslicher Gemeinschaft mit einem kin-

dergeldberechtigenden schwer behinderten Kind mit min-
destens 50 v. H. Erwerbsminderung leben;

•	 Familien, die Hartz IV-Leistungen oder Wohngeld bezie-
hen oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

•	 Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mindestens mit ei-
nem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

Bitte bringen Sie zur Antragsstellung Ihren vorhandenen 
Landesfamilienpass oder bei Erstausstellung Ihren Personal-
ausweis und ggf. entsprechende Nachweise, zum Beispiel 
über den Bezug des Kindergeldes, mit. Der Landesfamilien-
pass ist einkommensunabhängig.
Weiterhin können neben den Eltern weitere Begleitpersonen 
in den Pass eingetragen werden. Von den eingetragenen 
Personen können bei Ausflügen aber höchstens zwei ausge-
wählt werden, die die Vergünstigungen des Landesfamilien-
passes in Anspruch nehmen können.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkar-
te sowie Informationen über die kostenfreien u. ermäßigten 
Eintritte erhalten Sie im BürgerBüro im Rathaus, Zimmer 15, 
Tel. 07153-5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de.
Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweiligen Einrich-
tung zusammen mit dem Landesfamilienpass vorzulegen. 
Sie gelten nur für die im Landesfamilienpass aufgeführten 
Personen. Weitere Infos gibt es im Internet unter www.
sozialministerium-bw.de – Familien mit Kindern – Leistungen 
– Landesfamilienpass.

Neue Leiterin des Reichenbacher  
Ordnungsamtes

Seit Jahresbeginn ist die Vakanz der Stelle der Ordnungs-
amtsleitung im Reichenbacher Rathaus beendet. Mit Marika 
Halm hat eine auf dem Gebiet der Ordnungsverwaltung 
bereits erfahrene Verwaltungsfrau ihren Dienst bei der Ge-
meinde aufgenommen.

Die 33-jährige Plochingerin hat an der Hochschule für öf-
fentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg studiert 
und war zuletzt im Bauverwaltungsamt der Stadt Nürtin-
gen beschäftigt. Sie freut sich auf die Herausforderungen 
ihres neuen Amtes in Reichenbach und ist unter halm@ 
reichenbach-fils.de oder Tel. 07153/5005-19 zu erreichen.

Praxis integrierte Ausbildung

zum Erzieher (m/w/d)

bei der

Gemeinde Reichenbach an der Fils

- ab September 2023
- sammle Erfahrungen in der Kinderbetreuung

- dich erwartet eine spannende Zeit- Dauer: 3 Jahre
- Duale Ausbildung:Praxis zusammen mit dem Besuch einer Fachschule für Sozialpädagogik 

Ansprechpartner:
Sabine Weidenbacher-Richter
Hauptamt 
Hauptstraße 7
73262 Reichenbach an der Fils
weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de
(0)7153 5005-35

Bewirb dich jetzt!

Bundes Freiwilligen Dienst

im Kinderhaus Kunterbunt oder

 in der Kinderkrippe oder

im Kindergarten in der Karlstraße

- ab September 2023
- sammle Erfahrungen in der Kinderbetreuung

- dich erwartet eine spannende Zeit- mindestens 6 Monate und bis zu 18 Monate möglich
- Junge und auch junggebliebene motivierte Persönlichkeiten können sich gerne bewerben

Ansprechpartner:
Sabine Weidenbacher-Richter
Hauptamt 
Hauptstraße 7
73262 Reichenbach an der Fils
weidenbacher-richter@reichenbach-fils.de
(0)7153 5005-35

Bewirb dich jetzt!
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Breitbandnetz im Landkreis Esslingen wächst: 
Zuwendungsvertrag für geförderten Glasfaser-
ausbau unterzeichnet

•		Telekom	erhält	Zuschlag	für	Glasfaserausbau	in	17	Kom-
munen

•		24	Förderprojekte	für	„Weiße	Flecken“,	Gewerbegebiete	
und Schulen

•	Gesamtfördervolumen	rund	18	Millionen	Euro

Im Landkreis Esslingen haben im Dezember 17 Kommunen 
und Vertreter der Telekom die Zuwendungsverträge für den 
geförderten Glasfaserausbau mit 24 Förderprojekten unter-
zeichnet. Die Telekom hatte sich bei der Ausschreibung um 
den geförderten Ausbau mit ihrem Ausbaukonzept durchge-
setzt. Damit ist das Unternehmen nun offiziell beauftragt, 
bisher mit schnellem Internet unterversorgte Objekte im Rah-
men des „Weiße-Flecken-Förderprogramms“ anzuschließen. 
Die Verträge umfassen 13 Schulprojekte, 8 Gewerbegebiete 
und über 1.300 unterversorgte Haushalte.
Landrat Eininger betont: „Mit der Deutschen Telekom haben 
wir einen kompetenten und zuverlässigen Partner für den 
Breitbandausbau an unserer Seite. Damit kommen wir der 
digitalen Zukunft und unseren Ausbauzielen bis 2025 im 
Landkreis Esslingen wieder einen Schritt näher.“
Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Gigabit Region 
Stuttgart hatte die Telekom zugesagt, sich zusätzlich zu 
ihrem Eigenausbau auch an Ausschreibungen für den geför-
derten Ausbau zu beteiligen. „Wir freuen uns über das ent-
gegengebrachte Vertrauen, im Landkreis Esslingen weitere 
Gebiete mit Glasfaser zu versorgen“, sagt Sabine Wittlinger, 
Partnermanagerin der Telekom. „Davon profitieren Gebie-
te, die wir im Eigenausbau nicht wirtschaftlich erschließen 
könnten. Die Möglichkeit des geförderten Ausbaus bedeutet 
für die Kommunen, dass sie großflächig von der Qualität 
unserer Netze profitieren und ‚Flickenteppiche‘ mit unter-
schiedlicher Versorgung für die Bürgerinnen und Bürger ver-
mieden werden.“

Wichtiger Schritt für den gesamten Landkreis
Die Gesamtfinanzierung der Projekte beläuft sich auf rund 
18 Millionen Euro. Das Bundesministerium für Digitalisierung 
ebenso wie das Land Baden-Württemberg fördern diese 
Ausbauvorhaben im Rahmen ihrer Bundes- und Landesför-
derprogramme. „Mittlerweile sind durch den großflächigen 
Glasfaserausbau der Telekom im Landkreis in den allermeis-
ten Kommunen die Abstimmungswege etabliert, das kommt 
dem weiteren Ausbau zugute“, so Landrat Eininger.
Die Vereinbarung zwischen der Gigabit Region Stuttgart 
GmbH und der Telekom sieht vor, dass bis zum Jahr 2025 
nicht nur Gewerbegebiete, sondern auch alle Schulen der 
Region den Zugang ins Internet auf der Grundlage eines 
modernen Glasfaseranschlusses erhalten sollen. „Gerade das 
Beispiel Schulen zeigt, welch große Bedeutung die Förder-
kulisse für den raschen flächendeckenden Ausbau hat. Allein 
durch eigenwirtschaftlichen Ausbau der Telekommunikations-
unternehmen werden nicht alle Schulen und Privathaushalte 
Zugang zum Glasfasernetz erhalten. Es ist deshalb wichtig, 
dass der Bund die Breitbandförderung für die Grauen Fle-
cken rasch wieder aufnimmt und Klarheit über das Nachfol-
geprogramm schafft“, fordert der Breitbandbeauftragte der 
Region und Geschäftsführer der Gigabit Region Stuttgart 
GmbH (GRS) Hans-Jürgen Bahde.

Diese Kommunen profitieren von der ersten Landkreisför-
derung:
Weiße Flecken: Bissingen a.d.T., Kirchheim u.T. 
und Weilheim
Gewerbegebiete: Bissingen a.d.T., Kirchheim u.T., Weilheim 
a.d.T., Denkendorf, Wendlingen, Plochingen, Hochdorf, 
Altbach
Sonderaufruf Schulen: Notzingen, Köngen, Denkendorf, Alt-
dorf, Oberboihingen, Wendlingen, Aichtal, Neuhausen a.d.F., 
Reichenbach, Plochingen, Baltmannsweiler, Aichwald, Hochdorf

Kooperation von Deutscher Telekom und der 
Gigabit Region Stuttgart
Im Fokus des Gigabitprojekts steht der partnerschaftliche 
Ausbau des ultraschnellen Glasfasernetzes. Seit Beginn der 

Kooperation haben bereits über 260.000 Haushalte und Ge-
werbetreibende Zugang zu einem Glasfaseranschluss. Bis 
zum Jahr 2025 sollen nicht nur 50 Prozent der Haushalte 
und alle Unternehmen, sondern auch die Schulen in der 
Region schnell ins Internet kommen, bis 2030 sollen 90 
Prozent aller Haushalte Zugang zu einem Glasfaseranschluss 
haben. Über 99 Prozent der Bevölkerung in der Region 
können Mobilfunk über 4G/LTE nutzen. Für rund 95 Prozent 
der Haushalte in der Metropolregion bietet die Telekom 
bereits 5G.
Am Gigabitprogramm beteiligen sich derzeit 175 Kommunen 
mit der Landeshauptstadt Stuttgart sowie den fünf benach-
barten Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Lud-
wigsburg und Rems-Murr. In dem Ballungsraum leben rund 
2,8 Millionen Menschen. Etwa 140.000 Unternehmen sind 
dort angesiedelt.

Reichenbacher Wochenmarkt

Fairkauf
Am Samstag, den 14.01.2023 hat die „Aktionsgruppe Fair-
kauf Reichenbach an der Fils“ auf dem Reichenbacher Wo-
chenmarkt einen Verkaufsstand.

Sie finden den Stand zu den üblichen Marktzeiten direkt vor 
dem Rathauseingang.

Fundsachen

Aktuelle Fundsachen
Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:

2 Geldbeutel

Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 
abgeholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail:buergerbuero@reichenbach-fils.de

Pflegstützpunkt des Landkreises 
Esslingen in Reichenbach

Pflegestützpunkt des Landkreises Esslingen
Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und Pflegebe-
dürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus,
Hauptstr. 7, 73262 Reichenbach
Sara Rieg
Tel: 0711 3902-43730
E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag – Freitag
Im Rathaus Reichenbach finden jeden Montag von 12:30 bis 
16:00 Uhr Sprechzeiten statt.
Termine nach Vereinbarung



Reichenbach10 13. Januar 2023 / Nr. 1/2

Integration und Migration

Dringend gesucht! Ehrenamtliche für die Arbeit mit ukrai-
nischen Geflüchteten
In unserer schönen Gemeinde haben wir einige ukrainischen 
Mitbürger*innen dazugewonnen. Diese brauchen aber Ihre 
Hilfe bei alltäglichen Problemstellungen!
Wenn Sie:
•	 Ein bisschen freie Zeit unter der Woche und am Wo-

chenende haben
•	 Freude daran haben, neue Menschen/Kulturen kennen-

zulernen
•	 Motiviert sind, unsere ukrainischen Mitbürger*innen zu 

unterstützen
Dann melden Sie sich gerne bei den Mitarbeitenden des 
Malteser Hilfsdienst.
Hasan Alashkar (Ehrenamtskoordinator)
0162/2316630
integration@reichenbach-fils.de
Maren Lude (Integrationsmanagerin)
0151/68848756, Maren.lude@malteser.org

Flüchtlingshilfe Reichenbach

Wir suchen Winterkleidung
Die Kleiderkammer der Flüchtlingshilfe Reichenbach sucht 
weiterhin Winterkleidung: Benötigt werden vor allem Män-
nerkleidung ab Größe 176 und Schuhe, außerdem dringend 
Winterschuhe und -jacken für Männer, Frauen und Kinder. 
Für den Haushalt suchen wir Töpfe, Pfannen und Trinkgläser 
(bitte keine Speise- und Kaffeeservices). Ihre Spende können 
Sie immer samstags von 10 bis 11 Uhr in der Kleiderkam-
mer am Bruckwasen abgeben.

Flüchtlingshilfe Reichenbach – wir reichen die Hand
Informationen und Kontaktmöglichkeiten zur Flüchtlingshilfe 
Reichenbach finden Sie unter 
www.fluechtlingshilfe.reichenbach-fils.de.

Freiwillige Feuerwehr Reichenbach/Fils

 
Scannen und 
zur Einsatz-
übersicht 
gelangen! 

Code: FWR

Keinen Einsatz der Feuerwehr Reichenbach 
mehr verpassen!
In regelmäßigen Abständen informieren wir 
Sie hier im Reichenbacher Anzeiger über die 
Einsätze der Feuerwehr Reichenbach. 
Alle Einsätze und weitere Bilder finden 
Sie auch immer zeitnah online unter www. 
Feuerwehr.Reichenbach-Fils.de. Oder ein-
fach mit dem Smartphone unseren QR-Code 
scannen und direkt zur Einsatzübersicht ge-
langen!

Gemeindebücherei Reichenbach

Bücherei Reichenbach
Liebe Leserinnen und Leser,
das Büchereiteam ist zu den bekannten Öffnungszeiten ger-
ne für Sie da.
Dienstags: 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitags: 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Bei Wünschen und Fragen freuen wir uns über eine Nach-
richt an:
E-Mail: buecherei@reichenbach-fils.de
oder sprechen Sie auf unseren Anrufbeantworter:
Tel. 07153/9844-50
Wir werden Ihr Anliegen schnellstmöglich bearbeiten und 
freuen auf Sie.
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Ihr Büchereiteam

Seniorita

SENIORita

Kaffee- und Spielenachmittag an jedem vierten Mittwoch 
im Monat um 14:30 Uhr.
Halten Sie bitte auch weiterhin die 3G-Regeln ein.
•	 Bürobesuche zu den Sprechstunden bitte nur nach tele-

fonischer Anmeldung.
•	 Fahrdienste. Wir fahren mit dem Stadtmobilauto, das 

erfordert eine rechtzeitige Reservierung.
•	 Anmeldung bitte nur unter der unten aufgeführten Tele-

fonnummer und den Kontaktzeiten, ansonsten sprechen 
Sie bitte auf den Anrufbeantworter.

Bereits laufende Aktivitäten:
•	 Yoga für Senioren jeden Dienstag, um 10:00 Uhr unter 

der Leitung von Bettina Raisch.
Die meisten Übungen werden im Sitzen durchgeführt. Bitte 
bringen Sie bequeme Kleidung mit.
•	 Fitness-Treff jeden Mittwoch um 9 Uhr am Siegen-

bergplatz 5 unter der Leitung von Anni Wöllhaf 
Fit mit den „Fünf Esslingern“

Mit dem Programm „Fünf Esslinger“ werden die vier wich-
tigsten Fitnesskomponenten auf sehr einfache Weise und 
ohne Hilfsmittel trainiert: Kraft, Leistung, Balance und Dehn-
barkeit. Das wissenschaftlich geprüfte Bewegungsprogramm 
„Fünf Esslinger“, das gezielt die Engpässe beim Älterwerden 
behandelt, ist vor allem für Untrainierte und Menschen in 
der zweiten Lebenshälfte als Einstieg geeignet.

Vorgesehene Aktivitäten:
•	 Gemeinsamer Mittagstisch
  Auch hier ist zur Planung eine Anmeldung erforderlich. 

Sollten wir nicht erreichbar sein, einfach auf den An-
rufbeantworter sprechen und Ihren Namen und Telefon-
nummer angeben.

Kontaktzeiten bei SENIORita, Siegenbergplatz 5
Montag und Dienstag von 10.00 bis 11.00 Uhr und
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: (07153) 9964056
Kontaktperson: Joachim Schrader
E-Mail: info@seniorita-bgr.de
Internet: www.seniorita-bgr.de
Die Baugenossenschaft Reichenbach/Fils eG bietet Ihnen 
viele Hilfen und Dienstleistungen an. Wir beraten, helfen und 
vermitteln, weil wir Ihnen das Leben leichter machen wollen. 
Wir bieten Ihnen kostenfrei an:
•	 Kleine Reparaturen in Wohnung und Haus
•	 Fahrdienste zum Arzt - Fahrdienste ins Krankenhaus - 

Fahrdienste zum Einkaufen
•	 PC-Dienstleistungen

Albrecht-Teichmann-
Stift

„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und welt-
weit“. Die Sternsinger im ATS
Zu jedem Jahresbeginn besuchen die Reichenbacher Stern-
singer auch die Bewohnerinnen und Bewohner sowie die 
Kunden des Betreuten Wohnens des Albrecht-Teichmann-
Stifts (ATS). Und es ist stets eine besondere Freude, wenn 
Kinder ins Haus kommen. Von den rund 300.000 Kindern 
in Deutschland und rund 50.000 Kindern in Baden-Würt-
temberg, die als Sternsinger unterwegs waren, kamen also 
fünf Reichenbacher Kinder als Sternsinger ins ATS. Nach 
dem Besuch des ATS beglückten die Sternsinger auch die 
Kunden des Betreuten Wohnens in der Christofstraße 3 mit 
ihren Liedern.
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Fünf Sternsinger im ATS

 
Spenden Sammeln beim Betreuten Wohnen Fotos: ATS

 
Sportprogramm für Kinder in 
Indonesien Foto: Gemilang  
Dini Arrasyid - Kinderhilfswerk

Rund 50.000 Kinder und Ju-
gendliche in Baden-Württem-
berg gehen jedes Jahr in der 
ersten Januarwoche als Drei 
Könige verkleidet von Tür 
zu Tür und sammeln Spen-
den für Kinder in ärmeren 
Ländern dieser Erde. Unter 
dem Motto „Kinder stärken, 
Kinder schützen – in Indo-
nesien und weltweit“ stand 
der Kinderschutz im Fokus 
der Aktion Dreikönigssin-
gen 2023. Weltweit leiden 
Kinder unter Gewalt. Die 
Weltgesundheitsorganisation 
schätzt, dass jährlich eine 
Milliarde Kinder und Jugend-
liche physischer, sexualisier-
ter oder psychischer Gewalt 
ausgesetzt sind – das ist je-
des zweite Kind.
In Asien, der Schwerpunktre-

gion der Sternsingeraktion 2023, zeigt das Beispiel der ALIT-
Stiftung in Indonesien, wie mit Hilfe der Sternsinger Kinder-
schutz und Kinderpartizipation gefördert werden. Seit mehr 
als zwanzig Jahren unterstützt ALIT an mehreren Standorten 

Kinder, die aus unterschiedlichen Gründen gefährdet sind 
oder Opfer von Gewalt wurden. In von ALIT organisierten 
Präventionskursen lernen junge Menschen, was sie stark 
macht: Zusammenhalt, Freundschaften, zuverlässige Bezie-
hungen und respektvolle Kommunikation.

 
Lützelbachschule

Friedenscafé
Frühstücken für eine gute Sache
Am Freitag vor den Weihnachtsferien ging es an der Lüt-
zelbachschule richtig gemütlich zu. Ab sieben Uhr morgens 
waren alle Dritt- und Viertklässler zu einem Frühstück im 
Café Frieden eingeladen.

Bereits im letzten Jahr entstand die Idee eines Cafés für die 
Kinder der Lützelbachschule. Damals gestalteten die Kin-
der der Grundschule anlässlich des Krieges in der Ukraine 
gemeinsam ein Friedenszimmer. In diesem wurde über den 
Krieg geredet, Sorgen und Ängste der Kinder thematisiert 
und das Thema aufgearbeitet. Für die Schüler der Klasse 
4c war das aber nicht genug. Sie wollten gerne aktiv wer-
den und Kindern in der Ukraine helfen. Deshalb planten sie 
kurz vor den Weihnachtsferien das Café Frieden. Es wurden 
Listen erstellt, Schichten eingeteilt, Plakate entworfen, Ein-
ladungen geschrieben und das Friedenszimmer zu einem 
gemütlichen Café umgestaltet. Kinder der dritten und vierten 
Klassen konnten dann für nur 3 Euro pro Person ein köstli-
ches Frühstück bekommen. Mit Unterstützung der Eltern der 
Klasse 4c und der großzügigen Spenden in Form von Wurst, 
Käse, Brötchen und Brezeln der Feinkostmetzgerei Banzhaf-
Schulz, der Bäckerei Schill und dem Backhaus Zoller konnte 
ein tolles Frühstücksbuffet angeboten werden. Insgesamt 
kamen 80 Schüler und Schülerinnen zum Frühstück.

 
 Fotos: S.Berhalter

Wohin genau das Geld gespendet werden soll, ist noch 
offen. Das überlegen sich die Kinder der Klasse 4c ge-
meinsam nach den Ferien mit ihrer Lehrerin. Aber eines ist 
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klar: Ein Teil davon soll auch zu Kindern nach Afrika gehen. 
Diese dürfe man nämlich nicht vergessen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern der 4c für 
die tolle Unterstützung, an die Feinkostmetzgerei Banzhaf-
Schulz für wunderschöne und reichhaltige Wurst- und Käse-
platten, an die Bäckerei Schill für 90 Stück Backwaren und 
an das Backhaus Zoller für 30 Brezeln. Und natürlich ein 
großes Lob an alle Schüler der Klasse 4c für die tolle Idee 
und deren tatkräftige Umsetzung.

Raichberg-Gymnasium

Das Fußballturnier am RGE - ein voller Erfolg

 
 Foto: Ilayda Durdu

Während die Profis der Fuß-
ballnationalmannschaft bei 
der WM in Katar bereits 
nach der Vorrunde ausschie-
den und viele enttäuschte 
Fans zurückließen, konnten 
wir am RGE ein echtes Fuß-
ballfest feiern. Vor den Weih-
nachtsferien organisierte die 

SMV das große Fußballturnier am RGE, bei der die ganze 
Schule mitmachen konnte. Aufgeteilt in zwei Turniertage für 
jeweils die Unterstufe und Mittel- und Oberstufe konnten 
die Schülerinnen und Schüler ihr Können am Ball zeigen 
und hatten dabei einen riesigen Spaß. Im Turnier haben so-
gar Lehrer:innen gemeinsam mit ihren Schüler:innen Teams 
gebildet und gegen die anderen Mannschaften gespielt. Es 
gab Musik und jeder konnte mit Singen und Tanzen die 
restlichen Mannschaften anfeuern.
Ein großes Dankeschön geht an unsere Organisatoren und 
unsere beiden Verbindungslehrer Herrn Reis und Herrn Un-
den, die nicht nur das Turnier ermöglicht, sondern während 
der Spiele als Schiedsrichter auch alle Tore gezählt und die 
Spiele souverän geleitet haben.
Und vielleicht ist es sogar möglich, dass wir nächstes Jahr 
auch Fußballmannschaften aus anderen Schulen der Stadt 
bei uns begrüßen können.

Text und Bild: Ilayda Durdu

Oskar-Voltz-Kindergarten

Highlights im Dezember
Bis Weihnachten, bis Weihnachten ist nicht mehr weit …

 
 Foto: OV-KIGA

Bei winterlichen Temperatu-
ren und Neuschnee feierten 
wir bei Kerzenschein am 
Donnerstag, den 15.12.2022 
vor dem Kindergarten un-
sere Adventsfeier. Mit Kling 
Glöckchen klingelingeling er-
öffneten wir den Abend. Die 
Kinder sangen einige Weih-
nachtslieder und führten ei-
nen Lichtertanz auf. Für das 
leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Bei Kinderpunsch 
und Glühwein ließen wir den 
Abend gemütlich ausklingen. 
An dieser Stelle vielen herz-

lichen Dank an unseren Elternbeirat für das Organisieren 
dieser Feier.

In der Weihnachtsbäckerei
Am nächsten Morgen folgten 
unsere „Tiger“ der Einladung 
der Bäckerei Mayer in Sala-
ch um Plätzchen zu backen. 
Eigentlich wollten wir uns 
um 09.10Uhr auf den Weg 
zum Bahnhof machen, nur 
leider stellte eine Erzieherin 
fest, dass der Zug ausfiel. 

Etwas verspätet kamen wir in der Bäckerei an, wo wir 

auch schon erwartet wurden. In der Weihnachtsbackstube 
durfte jedes Kind seine eigenen Plätzchen backen. Solange 
die Plätzchen im Ofen waren, wurden die Kinder mit Bre-
zeln und Getränken versorgt. Nebenher hörten die Kinder 
eine weihnachtliche Geschichte. Anschließend erhielt jedes 
Kind eine Tüte mit seinen gebackenen Plätzchen und wir 
machten uns wieder auf den Weg zum Bahnhof. Wieder in 
Reichenbach angekommen, wurden alle erschöpften und 
müden Kinder von ihren Eltern am Kindergarten abgeholt.

 
 Fotos: OV-KIGA

Die zurückgebliebenen Kinder verwandelten den Kindergar-
ten ebenfalls in eine Weihnachtsbäckerei …

Kinderkrippe Schulstraße

 
 Foto: Kinderkrippe

Danke
Wir bedanken uns bei Familie 
Erfle für die Spende unseres 
Christbaumes der uns in der 
Weihnachtszeit begleitet hat.

Ökumenische Nachrichten

Ökumenisches Taizé-Gebet in Lichtenwald
Ganz herzliche Einladung zu unserem ökumenischen  

Taizé-Gebet, welches am
Mittwoch, den 18. Januar, 19:30 – 20:00 Uhr  

in der Auferstehungskirche
in Lichtenwald-Thomashardt stattfindet.
Auch dieses Mal dürfen wir uns wieder  

auf eine Solostimme freuen :-).


